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Zentrale Fragen der Wissenschaft
und Gesellsch aft können lieu
te nur durch Bündelung aller
verfugbaren Lösungsrnethoden
bewaltigt werden. Dabei tragen
Softwarelosungen einen imrner
wichtiger werdenden Tell bei. So
zurn Beispiel bei der weiteren
Erforscliung der Einflussfaktoren
undWechselwirkungen bei Klima
veränderungen, bei Werkstoffin
novationen mit Hilfe von Nano
technologien, bei der Entwicklung

energieeffizienter Automobile
und Flugzeuge oder bei der Erfor
schung neuer Medikamente oder
der Früherkennung von Krank
heiten mit Hilfe molekularbiolo
gischer und chemischer Modelle.
Für diese Aufgaben werden
Rechenlei stung en un d Speich erka
pazitäten benotigt, die nur durch
verteilte, massiv parallele Rechne
rarchitekturen (,,High Performance
Computing — H PC”) zur Verfügung
gestellt werden können.
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Em ]angjahriger Kornpetenz
schwerpunkt der RISC Software
GmbH 1st die Entwick]ung und
Imp1ement.ierun~ spez4alli.sierter
Berechnungsverfahren, sodass
verfügbare H~PC- Re.ssourcen best
moglicli genut.zk werden können.
L~abe.i profit.iert die RISC Software
GrnbH von der engen Z.usammen
arbeit mit dem grund’]agenorien
tierten RISC Inst.it.ut der i KU Linz,
an dem seit mehr als 20 Jaihren zu
diesem Themenbereich geforscht
wird.
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Wie die Nutzung aller Spuren auf der Autobahn
zu einem höheren Verkehrsdurchsatz ftThrt,
fuhrt die Parallelisierung auf Computern zu el
tier Erhohung des Berechnungsdurchsatzes.

Wie die Nutzung aller Spuren auf
der Autobahn zu einem häheren
Verkehrsdurchsatz führt, f(Thrt die
Parallelisierung auf Computern zu
einer Erhohung des Berechnungs
durc1~ satzes.

Das RISC Institut zusammen mit
der RISC Software GmbH sind auch
nationaler Vertreter von Osterrei
cli im europaweiten Projekt PRACE
(,,Partnership for Advanced Coni
put.ing in Europe”). Die Zielset
zung von PRACE 1st die Schaffung
und Bereitst.ellung einer hochk]as
sig en g esamteuropäisch en H~PC
Forschun g sinfrast.ru’kt.ur sowohi
für den akade.rnisc.hen Bereich
als audi für indust.riel]e Anwen
der. Dar~ber hinaus bietet PRACE
em breites Spek’t.rum an H PC
I~ienst]eist.ungen sowie zahireiche
Aus- und Weiterbildurigsveran
staltungen.

Nicht nur die Entwicklung von
Softwaresy.stemen für paraliele
Hardwarearchitekture.n mit mehr
als 10.000 Rechenknoten erfordert
em Umdenken in der Algorith
menentwicklun.g und Implemen
tierung. Zunehmend können die
verfügbaren Ressourcen moderner,
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Heterogener Systerriarchitekturen Dabei bleiben 7/8 der Rechen
von loka] en Rechen-Clustern oder
lei stung sfahig en Arbeitsp]atzrech -

nern mit Manycore-Prozessoren
und spezialisierten Co-Prozes
soren nur mit Hilfe angepasster
Programrnierparadigrnen und
neuer Programmierrnode]le you
ausgeschöpft werden. So erreicht
eine typische nicht parallelisierte,
nicht vektori sierte Applikation, die
aussch]ieI~]ich den Hauptprozessor
nutzt, nur circa 0.4% der praktisch
zur Verfugung stehenden Rechen
leistung.

leistung in anderen Rechenkernen,
7/8 in Vektoreinheiten der Rechen
kerne und 3/4 in Co-Prozessoren
ungenutzt. Da die Rechenleistung
pro Rechenknoten nicht in dem Aus
ma1~ wie in den vergangenen iahren
weiter skalierbar ist — die Speicher
zugriffe werden zunehmend die
Engpasskomponente — ist zu erwar
ten, dass sich Trend in Richtung par
alleler und heterogener Systeme in
den kornmenden Jahren mit neuen
Generationen von Rechnerarchitek
turen noch verstärken wird.

-

e
Die RISC Software GrnbH entwickelt Algorithmen die Ressourcen moderner, heterogener System
architekturen von lokalen Rechen-Clustern oder leistungsfahigen Arbeitsplatzrechnern mit
spezialisierten Co-Prozessoren nutzen.



Die RISC Software GmbH ent
wickelt Algorithrnen die Res
sourcen rrioderner, Heterogener
Systemarchitekturen von lokalen
Rechen-Clustern oder leistungs
fahigen Arbeitsplatzrechnern mit
spezialisierten Co-Prozessoren
nutzen.

In den vergangenen Jabren ent
wickelte die RISC Software GmbH
irri Rahmen melirerer Kooperati
on sprojekte mit Industriepartnern
Softwaresysteme für unterschied
liclie parallele, heterogene Hard
warearcl-iitekturen. Dabei wurden
zum einen etablierte Software
tec-hnologien wie OpenMP, CUDA,
@penC.L oder MPI eingesetzt, zum
anderen wurden auch neue Tech
nologien verwendet, da damit em
höherer Abstraktionsgrad für die
Implementierung erreicht wer
den kann. Erganzend zu diesen
Technologien wurden audi unter
schiedliche Basisbibliotheken für
paralleles Rechnen wie die Threa
ding-Building-Blocks Bibliothek
erfolgreich eingesetzt.
Da audi die Laufzeitanalyse und
Fehiersuche für parallele Systeme
spezielle Softwarewerkzeuge und
Techniken erfordert, arbeitet die
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RISC Software GmbH im Rahmen
des PRACE Projekts an einem Ar
beitspaket mit, welches ausschlieR
lich diesem Thema gewidmet ist.
Entwicklung von modularer und
strukturierter Software, welche das
Potential der vorhandenen Hard
ware nutzt und gleichzeitig die An
forderungen bezuglich Korrektheit,
Effizienz,Wartbarkeit und Porta
bilität für zukunftige Anderungen
/ Weiterentwicklungen erfullen
kann. Der Anwendungsbereich der
von der RISC Software GmbH ent
wickelten Systeme umfasst dabei
unter anderem Simulationssy
steme für die Luftfahrtindustrie, Vi
sualisierungssysteme und mathe
matische Optimierungssysteme.
Die Implementierungsphase
PRACE erhält Fördermittel aus dem

7. Rahmenprogramm der
EU (FP7/2007-2o13) unter Finanzhil

fevereinbarungen RI-261557,

RI-283493 und RI-312763.

Für weitere Informationen,
siehe www.prace-ri.eu.


